
SV Millingen – VfL Rheinhausen 3:6 (2:2). Trotz Überzahl und Führung gingen die 

Millinger nach dem Torfestival zum zweiten Mal in Folge als Verlierer vom Platz. Elf 

Gegentore in den vergangenen beiden Partien sind eindeutig zu viel. „Wir verteidigen zu naiv. 

Daran müssen wir dringend arbeiten, sonst holst du in der Kreisliga A keine Punkte mehr“, 

wurde Coach Oliver Kraft deutlich. 

Der Trainer hätte nach dem frühen Doppelpack von Marco Koske (7., 17.) schon gar nicht 

mehr mit einer Aufholjagd gerechnet. Doch Lukas Mölders brachte die Hausherren aus elf 

Metern zurück (40.). Noel Benga glich noch vor der Pause aus (43.). Rückkehrer Domenique 

Cremers drehte die Partie kurz nach Wiederanpfiff. Unmittelbar nach dem 3:3 durch Lucien 

Adler (64.) flog Aydin Türkeli nach einem Zweikampf an der Außenlinie wegen 

Nachschlagens mit glatt Rot vom Platz. Doch der SVM konnte mit einem Mann mehr nichts 

mehr bewirken. Stattdessen schossen erneut Adler (74.) und Koske (76., 90.) den VfL zum 

Sieg. 

 


